Tödliches Gelage auf dem Bahnhof
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Warschau (dpa) — Fiir Gliickspilze hiel-
ten sich einige Eisenbahner auf der Stati-
on von Szczytono (Ortelsburg): Aus
einem von zehn Tankwagen eines Giiter-
zuges tropfte eine verlockend nach
Schnaps riechende Fliissigkeit. Den war-
nenden Totenkopf auf der Zisterne hielten
sie fiir ein Ablenkungsmandver, damit
niemand sich wihrend des Transports
iiber den Schnaps hermacht. In dem Wag-
| gon war jedoch Methylalkohol. Obwohl

der Zug nur vier Stunden auf der Station
gestanden hatte, ,,verschonte® der Inhalt
des Tanks vielen die Arbeitsstunden. Es

gab feuchtfrohliche Treffen im Griinen
oder zu Hause. Die Freude wurde erst ge-
triibt, als es am nichsten Tag vielen Teil-
nehmern der Runde schlecht ging. Drei
von ihnen starben. Wie eine Warschauer
Zeitung berichtete, meldeten sich nach
eindringlichen Rundfunkappellen 37 Nutz-
nieBer des Lecks. Einer von ihnen erblin-
dete; mehr als 30 liegen noch in Kranken-
hédusern.
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Methanol (Methylalkohol)

ahnelt in Geruch, Geschmack

und Aussehen stark dem Ethanol,
ist jedoch weitaus giftiger.

Eine Dosis von etwa 20g Methanol
ist tddlich, aber auch schon kleine
aufgenommene Portionen kénnen
zur Erblindung fuhren.

Methanol

Die wichtigsten
R- und S-Satze:

R 23/24/25

Giftig beim Einatmen, Ver-
schlucken und Berthrung mit
der Haut.

S 36/37

Bei der Arbeit geeignete
Schutzhandschuhe und
Schutzkleidung tragen.





Gruppenarbeit, Informationsquellen (z.B. Buch) können benutzt werden.

1. Methanol kann leicht mit Ethanol verwechselt werden. Erkläre dies.

2. Schlage einen Versuch vor, der die Eisenbahner vor Krankheit und Tod bewahrt hätte (und führe ihn –nach Rücksprache mit dem Lehrer- durch).

3. Methanol wird aufgrund bestimmter physikalischer und chemischer Eigenschaften als Treibstoff oder Treibstoffzusatz verwendet. Stelle die Zusammenhänge dar.

4. Auch auf natürlichem Weg entsteht bei der alkoholischen Gärung in geringen Mengen Methanol. Bewerte das Verbot des „Schwarzbrennens“ von Schnaps. 
5. Präsentiert eure Gruppenergebnisse in Form eines Kurzreferats.
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Leitfragen für Aufgabenbeispiele

Beantworten Sie bitte für die vorliegende Aufgabe die folgenden Fragen:

Aufgabe: Tödliche Gelage auf dem Bahnhof

1. Für welche Klassenstufen könnte diese Aufgabe geeignet sein?

Gruppenarbeit, Kl. 10 / HS Kl. 9

2. In welcher Phase des Unterrichts kann diese Aufgabe besonders gut eingesetzt werden?

 Infoquelle Buch, Alkane, Gärung, Destillation, Alkanole bekannt

3. Werden in dieser Aufgabe Aspekte einer veränderten Aufgabenkultur deutlich? 
Wenn ja, welche und wodurch? ((Impulsreferat)

Offen,  

4. Welche Anforderungen stellt diese Aufgabe an die Schülerinnen und Schüler (vgl. Liste)?

2,  5 ,  6 (Siedepunkt-Exp.) , 12 (hydrophob/hydrophil) ,14, 17, 18, 19 (Polaritäten, Löslichkeiten, Trennungsmethoden), 20, 21, 22 (Schwarzbrennen)

5. Welche Kompetenzen können Schülerinnen und Schüler an dieser Aufgabe vor allem entwickeln?  (( Anlage 3: Kriterienspinnen)

Siehe Extrablatt

6. Durch welche Änderungen lässt sich die Aufgabe stärker öffnen bzw. wie kann stärker angeleitet werden? Wie lässt sie sich für unterschiedliche Lernvoraussetzungen differenzieren?

Recherche über Schwarzbrennen, Recherche: Berechnung Promille-Gehalt der Verunglückten (letale Dosis), fächerübergreifend Bio

7. Machen Sie ggf. Vorschläge, wie die häufig unterrepräsentierten Kompetenzbereiche Kommunikation und Bewertung stärker in der Aufgabenstellung berücksichtigt werden können.   ---

2006, Speyer , Lernen durch Aufgaben


